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währte zebnder-Heizpatrone
IRVAR® mit ihrem programmierbaren

und netzunabhängigen
Steuergerät hat ein neues,
schönes Gehäuse bekommen.

Die neue Heizwand zehnder

nova ist weit mehr als bloss
eine Wärmequelle: Ihr wesentlich

eleganteres Design macht
sie zu einem echten
Dekorationselement. Ermöglicht wurde
diese Innovation durch ein völlig
neues Schweissverfahren: Die
Laserschweissung sorgt für eine
vollumfänglich glatte
Oberfläche und einen weit besseren
Finish - und somit eine viel
schönere Lackierung. Schweiss-
nähte und Unebenheiten
zwischen den Rillen gehören nun
endgültig der Vergangenheit
an. Eine weitere Innovation ist
die doppelte Heizwand mit nur
einem Sammelrohr - wodurch
sich die Bautiefe erheblich
verringert.

Die neue Heizwand zehnder

nova ist in einer grossen
Modellvielfalt und in allen Farben

erhältlich. Sie bringt auch
eine höhere Leistung bei
gleichbleibenden Preisen - und, dank
dem Zwangsdurchlaufprinzip
bei der Zirkulation, eine Reduktion

des Mindestmassenstroms

von 25% gegenüber der bisherigen

zehn der Heizwand.
zehnder nova ist das Resultat

einer zweijährigen
Entwicklungsarbeit. Die Heizwand wird
bei Zehnder-Runtal AG in Gränichen

hergestellt und in mehrere
Länder exportiert. Die
Herstellungstechniken gehören in
ihrem Bereich - auch hinsichtlich
des Automatisierungsgrades -
zu den modernsten überhaupt.

ZZ Ziegeleien, 8045 Zürich
Halle 301, Stand C31

Vielleicht erinnern Sie sich
noch an unseren Swissbau-Aus-
stellungsstand vor zwei Jahren,
der in seiner Dominanz nicht zu
übersehen war. Damals haben
wir das Augenmerk auf unseren
Hauptvertreter, den Backstein,
gerichtet. Das war, wie wir
heute wissen, eine gute
Überlegung, denn durch die Palettie-
rung zu einem eindrücklichen
Kubus ist der ZZ-Backstein in
vielen Köpfen von Planern und
Baumeistern präsent geblieben.
Dieses Backsteinmonument wurde

durch den Art Directors Club
mit dem goldenen Würfel als
bester Ausstellungsstand 1993
ausgezeichnet.

Nun freuen wir uns bereits
auf einen weiteren Stand von
Edgar Reinhard, und es wird
wiederum ein Besuchermagnet
werden. Es sind zwei hohe
Kuben, welche der Besucher mittels

Treppen erklimmen darf, um
sich auf Passerellen zu begeben,
von denen aus er in Gucklöchern
unsere aktuelle Produktepalette
bewundern kann. Die Verkleidung

der Kuben besteht aus
CEMFOR Fassadenplatten - und
das sei vorweggenommen - mit
technischer Rasterstruktur.

Wer sich nun für ZZ-Pro-
dukte interessiert, wird er-
fahrungsgemäss am Stand der
ZZ Ziegeleien keinen «Krämerladen»

antreffen, sondern ein
Angebot der aktuellsten
Produkte in ihrer Anwendung
vorfinden. Bewährtes mit Modifikationen

sowie Neuheiten werden
in Basel am ZZ-Stand vorliegen.
Dabei sind zu erwähnen:

Ein neuer Istighofer
Herzschiebeziegel, welcher in
Linie oder verschränkt eingedeckt,

der Dachgestaltung mit
Flexibilität, Wirtschaftlichkeit
und Verarbeiterfreundlichkeit
entgegenkommt. Der Herzschiebeziegel

eignet sich dank seiner
Schiebemöglichkeit von 4 cm

insbesondere für Umbau und
Sanierung. Er macht eine
zeitraubende und kostspielige Um-
lattung meistens überflüssig.
Der Herzschiebeziegel bietet
ausgezeichneten Schutz gegen
rutschenden Schnee und lässt
sich auch in Höhen über 800 m
ü.M. einsetzen. Verschränkt
eingedeckte Herzschiebeziegel
erhöhen die Sturmsicherheit des
Daches. Ferner wird die Sparte
Dach bei den Falz- und
Biberschwanzziegeln ihr auf 13 Farben

festgelegtes Sortiment
präsentieren sowie ausgefallene
Dachformen und Eindeckungs-
arten.

Bei der Sparte Wand werden

ein verbessertes Gewände,
die neue Mauerwerksbewehrung

MURFOR RE 75/15 und ein
erweitertes Sichtbacksteinsortiment

erstmals gezeigt. Ausserdem

trifft der Standbesucher
auf die gängigen Produkte dieser

Sparte.
Vom Elementwerk Istig-

hofen der Sparte Fassaden/Elemente

werden CEMFOR
Fassadenplatten mit technischer
Rasterstruktur, die eine völlig
neue optische Wirkung
hervorbringen, gezeigt. Als weitere
Neuheit ist die CEMFOR Stülp¬

deckung zu sehen, welche eine
markante Betonung der
Horizontalen erkennen lässt. Basierend

auf der bewährten
CEMFOR Normplatte, weist die
gestülpte Ausführung alle
Qualitäten einer CEMFOR Fassade
auf, kann aber dank günstiger
Ausnutzung der Rohplatten
effektiv zu einem günstigeren
Preis angeboten werden. Die
hohe Festigkeit des Materials
erlaubt zudem grösstmögliche
Rasterabstände der
Unterkonstruktion.

Nicht fehlen darf zur Montage

der CEMFOR Stülpschalungen
(Patent angemeldet)

entsprechendes Montagewerkzeug.
Wir sind zuversichtlich,

dass auch an der Swissbau '95
der ZZ-Stand seine «magische»
Anziehungskraft ausüben kann
und möglichst viele ernsthafte -
aber auch lockere - Gespräche
ermöglicht. Bestimmt wird auch
diesmal das versierte Fachpublikum

mit Fragen und Vorschlägen

an uns gelangen, denen wir
viel Interesse entgegenbringen
werden.

Wir wünschen uns in Basel
einen lebendigen Auftritt und
ein harmonisches Nachklingen.
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Neuerscheinung nouvelle edition

Schweizer Architekturführer
Guide d'architecture Suisse 1920-1990

Guide to swiss architecture
Der Schweizer Architekturführer
1920 -1990 umfasst 3 Bände mit
insgesamt rund 1000 mit Bild, Plan
und Text dargestellten und ebenso-
vielen erwähnten Bauten.

Band 1 (1992)
Nordost- und Zentralschweiz
Band 2 (1994, Auslieferung
ab September 1994)
Nordwestschweiz, Jura,
Mittelland, Freiburg
Band 3 (ab Nov. 1995)
Westschweiz, Wallis, Tessin

Taschenbuchformat 15x 24cm format livre de poche 15x24 cm
220 bis 280 Seiten je Band 220 ä 280 pages par volume

Bestellungen / commandes:
....Ex. Band 1 /ex. volume 1 ....Ex. Band 2/ex. volume2

Fr. 78- + Versandkosten / frais d'expedition

Le guide d'architecture suisse
1920-1990 rassemble en trois volumes

pres d'un millier d'edifices
representes avec des fotos, des plans
et des textes ainsi qu'autant d'autres

bätiments mentionnes.

volume 1 (1992)
centre et nord-est de la Suisse
volume 2 (1994,
Parution des septembre 1994)
nord-ouest de la Suisse,
plateau, Jura, Fribourg
volume 3 (1994/95)
Suisse romande, Valais, Tessin
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(Bände 1,2,3/ volumes 1,2,3)

Fr. 69-je Band /par volume
+ Versandkosten /frais d'expedition
Band 3 wird nach / Le volume 3 sera facture

Erscheinen verrechnet / ä parution
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Tel. 01/2522852/Fax01/261 93 37
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